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«Ländliche Gottheiten»
(Detail aus Pontormos Fresko in der Medici-Villa von Poggio a Caiano hei Florenz)

FREUNDESPAARE

Glücklich der Eichende, dem sein Eichen mit Eiche belohnt wird.
Glücklich ein Theseus, dem sich Peirithoos bot zum Begleiter, als sie

herunter sich wagten zum unbarmherzigen Hades-

Glücklich Orest in den Nöten des unheilbrütenden Meeres,
als er an Pylades' Seite des Irrsais Plade betreten.

Selig Achill, der Pelide, so lang ihm Patroklos noch lebte,

glücklich im Tod, weil ihm den C>efährten zu rächen vergönnt war.
BION, Ende 2. Jahrh. v. Chr.

Aus »Griechische Lyriker", übersetzt von Jakob Mählig.
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